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Liebe Leserin, lieber Leser, 
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ROTER HAHN 

zwei sitzungsfreie Wochen hintereinander außerhalb der 
Sommerferien sind für Bundestagsabgeordnete eher selten. 
Sie machen es aber möglich, sich einmal intensiver im 
Wahlkreis zu engagieren. Für mich bedeutete das unter 
anderem: Teilnahme an der ersten Beratung der neuen 
Kreistagsfraktion, Besuch bei der Arbeitsagentur in Pirna, 
ausführliches Fachgespräch mit dem Präsidenten des 

Landessportbundes Sachsen über die künftige Sportförderung und das geplante Anti-
Doping-Gesetz, Aufsichtsratssitzung Oberelbische Verkehrsgesellschaft Pirna-
Sebnitz, Informationsbesuch beim Tourismusverband Sächsische Schweiz e.V. sowie 
beim Winzerverein in Meißen, Zusammentreffen mit Kommunalpolitikern aus dem 
Landkreis Meißen, Bürgerforum im Dippoldiswalde, Friedenspolitische 
Podiumsdiskussion in Freital und nicht zuletzt spielte ich Fußball bei den All-Stars 
von VfL Pirna-Copitz gegen die All-Stars von Dynamo Dresden als Vorspiel vor dem 
Kreispokalfinale. Die Elf um den 100-fachen DDR-Nationalspieler Dixie Dörner 
gewann übrigens mit 8:6. 

Der letzte Newsletter erschien kurz vor der Europa- und Kommunalwahl am 25. Mai. 
Daher möchte ich es nicht versäumen, mich bei allen Wählerinnen und Wählern zu 
bedanken, die mit Ihrer Stimme DIE LINKE unterstützt haben. Jetzt folgen noch zwei 
Sitzungswochen im Bundestag und danach 
ist dann wirklich mal Urlaub. 

Darauf freut sich schon jetzt 

Ihr/Euer 

Am 2.Juni fand im Bundestag die Konferenz 
„Rote Karte für Doping im Sport" der  LIN-
KEN statt. Dietmar Bartsch, stellv. Fraktions-
vorsitzender, gab zu Beginn einen Überblick 
über das Thema und verwies zugleich auf 
einige offene Fragen, zum Beispiel nach der 
Notwendigkeit strafrechtlicher Neuregelun-
gen. Den Blick zurück warfen als Sachver-
ständige: Claudia Lepping (ehemalige Sprin-
terin), Prof. Jochen Scheibe (Sportmediziner in der DDR), Christian Schenk 
(Olympiasieger 1988 im Zehnkampf) sowie Friedhelm Julius Beucher (Präsident des 
Deutschen Behindertensportverbandes und Vorsitzender des Sportausschusses des Bun-
destages von 1998-2002). Die Herausforderungen für einen Sport ohne Doping und da-
mit den Blick nach vorn diskutierten Ingo-Rolf Weiss (Mitglied des DOSB-Präsidiums, Fo-
to Mitte), Dr. Lars Mortsiefer (Vorstandsmitglied NADA, Foto links) sowie Robert Bartko 
(Vizepräsident Landessortbund Berlin  & Bahnrad-Olympiasieger 2000). 
In den kommenden Wochen wird die Fraktion den vorgelegten Antragsentwurf weiter 
beraten und dabei Erkenntnisse aus der Konferenz einfließen lassen. Ziel ist es, den An-
trag bis zur Sommerpause einzubringen.  André Nowak 

Rote Karte für Doping im Sport  

T E R M I N E  M I T  
A N D R É  H A H N  

( A U S W A H L )  
 

* 

16.06. 

Sachsen-Tour „Gesundheit ist 
keine Ware“ 

11:00-13:00 Uhr 

Platz des Handwerks, 
01705 Freital 

15:00-17:00 Uhr 

Marktplatz, 01796 Pirna 

* 

17.06.-18.06. 

Teamklausur im Wahlkreis 

* 

19.06., 18:00 Uhr 

Zukunftswerkstatt 
„Fachkräftesicherung in der 

Gesundheitswirtschaft“ 

Vereinshaus Kreischa,  

01731 Kreischa 

* 

24.06., 20:00 Uhr 

Parlamentarischer Abend 

der sächsischen Winzer 

Landesvertretung Sachsen,  

 Berlin  

* 

25.06., 18:30 Uhr 

Parlamentarischer Abend des 
deutschen Sports 

Landesvertretung Hessen, 
Berlin 

* 

28.06., 10:30 Uhr 

Eröffnung 4. „Tage des ländli-
chen Raums“ 

Schlossgelände Langburkers-
dorf, 01844 Neustadt 

 

***** 

Zur Information: 
Das Infomobil des Deutschen 

Bundestages ist zu Gast im 
Wahlkreis: 

 

30.06.-02.07. 

Kirchvorplatz,  
Altkötzschenbroda 

03.-05.07. 

Marktplatz, 01796 Pirna 
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IN KÜRZE 

Maximilian Mehnert aus Bahre-
tal (Sächsische Schweiz) konnte 
auf Einladung von André Hahn 
als einer von 300 Jugendlichen 
an der Veranstaltung „Jugend 
und Parlament“ vom 31. Mai bis 
3. Juni 2014 im Bundestag teil-
nehmen. Weitere 50 Bürgerin-
nen und Bürger aus dem Wahl-
kreis besuchten auf seine Einla-
dung am 22. und 23. Mai den 
Bundestag und weitere Instituti-
onen in Berlin. 

* 
Erst die Haushälter des Bundes-
tages konnten das unsinnige Vor-
haben der Bundesregierung 
stoppen, das Bundesfinale Ju-
gend trainiert für Olympia & Pa-
ralympics sowie den Schachsport 
künftig nicht mehr mit Bundes-
mitteln zu fördern. Die zahlrei-
chen Proteste aus der Sportbe-
wegung wirkten. In der Sitzung 
des Sportausschusses hatte die 
GroKo aus CDU/CSU und SPD 
noch einen entsprechenden Än-
derungsantrag der LINKEN zum 
Haushaltsplan abgelehnt. 

Blick über den Tellerrand  

Für die Entwicklung der Zusammenarbeit mit anderen Staaten und deren 
nationalen Parlamenten bildet der Bundestag in jeder Wahlperiode meh-
rere Parlamentariergruppen, die sich in den vergangenen Wochen konsti-
tuierten. André Hahn ist stellvertretender Vorsitzender der Deutsch-
Südamerikanischen Parlamentariergruppe (dazu gehören: Argentinien, 
Bolivien, Chile, Ecuador, Guyana, Kolumbien, Paraguay, Peru, Suriname, 
Uruguay und Venezuela) sowie Mitglied in der Deutsch-Russischen Parla-
mentariergruppe und der Gruppe für die ASEAN-Staaten (Brunei, Indone-
sien, Kambodscha, Laos, Malaysia, Myanmar, Philippinen, Singapur, Thai-
land, Vietnam). Erste Treffen der Parlamentariergruppen mit allen Botsch-
ftern fanden bereits statt. 
Weitere Akzente setzte André Hahn mit zwei schriftlichen Anfragen zu den 
Deutsch-Russischen Beziehungen sowie  Fragen zum Internatio-
nalen Kinder– und Jugendaustausch. Die (unbefriedigenden) Ant-
worten der Bundesregierung finden Sie auf der Homepage 

Gemeinsam stark  

„Gemeinsam stark“ - ein Motto, das in 
Düsseldorf mehr denn je den Kern von 
Special Olympics offenbarte. Eine Woche 
lang kämpften 4800 Athletinnen und Ath-
leten mit geistiger Behinderung, davon 
260 Sportler ohne Behinderung als Unified 
Partner aus allen Bundesländern sowie 
aus Liechtenstein, Luxemburg und Öster-
reich gemeinsam in 18 Sportarten. Es wur-
de aber auch ausgelassen getanzt, gesun-
gen und gefeiert. Nicht nur dem sächsi-
schen Team (Foto rechts) jubelte André 
Hahn, sportpolitischer Sprecher der LINKEN bei der beeindruckenden Er-
öffnungsfeier am 19. Mai zu. Am nächsten Tag erlebten wir dann großarti-
ge sportliche Wettbewerbe (Foto unten), große und kleine Siege, eine her-
vorragende (ehrenamtliche) Arbeit von 1700 Trainern und Betreuern, 500 
Kampf- und Schiedsrichtern sowie über 2300 weiteren Helfern. In Gesprä-
chen konnten wir uns mit Vertretern von Special Olympics Deutschland 
(SOD) einen guten Überblick über aktuelle Fragen und künftige Vorhaben 
des Sportverbandes verschaffen. Beeindruckend waren auch die Treffen 
im Gesundheitszentrum und die umfassende Berichterstattung in den Me-
dien bis hin zum täglichen ARD-Morgenmagazin mit Frank Busemann so-

wie die enge und er-
folgreiche Zusammen-
arbeit mit dem organi-
sierten Sport.  
Ein nächster Höhe-
punkt von SOD wer-
den die Nationalen 
Winterspiele vom 2. 
bis 5. März 2015 in 
Inzell sein. 

Text/Fotos: André Nowak  
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